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123 Vollzug der Baugesetze; Errichtung einer 1-fach 
Sporthalle und Anpassung der Außenanlagen für 
das Sonderpädagogische Förderzentrum Kösching 
am Standort Rudolf-Winterstein-Grundschule in 
Kösching 

124 Amtliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung und öf-
fentliche Auflage der Haushaltssatzung 2024 des Zweck-
verbandes Abwasserbeseitigungsgruppe Altmühl-Jura 
nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde. 

 
125 Landratsamt Pfaffenhofen: Vollzug des Wasserverbands-

gesetzes (WVG); Errichtung des Wasserverbands „Be-
wässerungsverband Hallertau“ 

 

Bekanntmachungen des Landratsamtes   

 
123 Vollzug der Baugesetze; Errichtung einer 1-fach 

Sporthalle und Anpassung der Außenanlagen für 
das Sonderpädagogische Förderzentrum Kösching 
am Standort Rudolf-Winterstein-Grundschule in 
Kösching 

 

Öffentliche Bekanntmachung gemäß 

Art. 66 Abs. 2 BayBO 

 

Das Landratsamt Eichstätt hat für das o.g. Bauvorhaben auf den 
Grundstücken Fl.Nrn. 4688/6, 1171, 1177 der Gemarkung Kösching am 
23.08.2024 folgenden Baugenehmigungsbescheid (43 BVNr. 600-
2024-B) erteilt: 

 

Errichtung einer 1-fach Sporthalle und Anpassung der Außen-
anlagen für das Sonderpädagogische Förderzentrum Kösching am 
Standort Rudolf-Winterstein-Grundschule in Kösching 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

  

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 

 

Bayerischen Verwaltungsgericht München in München, 

Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 

Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München. 

 

 

 

Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen die bauaufsichtliche Zu-
lassung eines Vorhabens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 212 a 
Abs. 1 BauGB in der Fassung vom 03.11.2017 BGBl. I Seite 3634). 
Auf Antrag kann das Landratsamt Eichstätt oder das Gericht in der 
Hauptsache die aufschiebende Wirkung ganz oder teilweise anordnen.  

 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

  

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

 

Kraft Bundesrechts wird - sofern kein Fall des § 188 VwGO vor-
liegt - in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

 

Hinweise: 

Im vorliegenden Fall sind mehr als 20 Beteiligte bzw. beteiligte 
Nachbarn vorhanden. Das Landratsamt Eichstätt macht daher von der 
Möglichkeit des Art. 66 Abs. 2 Satz 4 Bayer. Bauordnung  Gebrauch, 
an Stelle einer Einzelzustellung der Baugenehmigung an jeden Nach-
barn/ Beteiligten die Baugenehmigung durch öffentliche Bekanntma-
chung bekanntzugeben. Mit dem Tag der Bekanntmachung des verfü-
genden Teils der Baugenehmigung im Amtsblatt für den Landkreis 
Eichstätt gilt die Zustellung der Baugenehmigung als bewirkt. 

Die genehmigten Planunterlagen können beim Bauamt des Land-
ratsamtes Eichstätt im Dienstleistungszentrum Lenting, 85101 Lenting, 
Bahnhofstraße 16, Zimmer 3.035 und in der Gemeinde Kösching, 
Marktplatz 1, 85092 Kösching, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden. 

 

 

Landratsamt Eichstätt, 23.08.2024  

gez. Stricker 

 

 

 

Bekanntmachungen der Stadt Eichstätt  

 

  - keine Bekanntmachungen –  

 

 

A M T S B L A T T  
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Bekanntmachungen anderer Behörden    

 

 
Zweckverband Abwasserbeseitigungsgruppe Alt-
mühl-Jura 

 

124 Amtliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung und öf-
fentliche Auflage der Haushaltssatzung 2024 des Zweck-
verbandes Abwasserbeseitigungsgruppe Altmühl-Jura 
nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde. 

 

I. 

 

Auf Grund der Verbandssatzung und § 41 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff 
der Gemeindeordnung (GO) erlässt der Zweckverband folgende Haus-
haltssatzung: 

 

§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2024 wird festgesetzt 

 

im Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 250.500 Euro 

 

im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 228.700 Euro 

 

§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen. 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt. 

 

§ 4 

 

Betriebsmittelumlage 

Eine Betriebsmittelumlage wird nicht erhoben. 

 

Investitionsumlage 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 40.000 Euro festgesetzt. 

 

§ 6 

 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

 

§ 7 

 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft. 

 

II. 

 

Das Landratsamt Eichstätt hat die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan mit Schreiben vom 20.08.2024, Az. 22/9410 Aw_Altmühl-
Jura2024, rechtsaufsichtlich geprüft. 

 

III. 

 

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen während des 
ganzen Jahres in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Eichstätt, Zimmer Nr. 6 im Erdgeschoss, Gundekarstraße 7a in 85072 
Eichstätt, innerhalb der allgemeinen Geschäftszeiten zur Einsicht-
nahme aus. 

 

 

Eichstätt, 26.08.2024 

 

gez. Roland Schermer 

Verbandsvorsitzender 

Zweckverband Abwasserbeseitigungsgruppe Altmühl-Jura 
 

 

Landratsamt Pfaffenhofen 

 
125 Vollzug des Wasserverbandsgesetzes (WVG); Errichtung 

des Wasserverbands „Bewässerungsverband Hallertau“ 

 

Die HVG Hopfenverwertungsgenossenschaft e.G. strebt die Errich-
tung des Wasser- und Bodenverbandes „Bewässerungsverband Haller-
tau“ mit Sitz in Wolnzach als Körperschaft des öffentlichen Rechts an. 
Der zu gründende Verband hat die Bewässerung der landwirtschaftli-
chen Sonderkultur Hopfen in folgenden Landkreisen (in den Gemein-
den) zur Aufgaben: 

 

 Pfaffenhofen (Geisenfeld, Gerolsbach, Hettenshausen, Hohen-
wart, Münchsmünster, Pörnbach, Reichertshofen, Rohrbach, 
Scheyern, Schweitenkirchen, Vohburg, Wolnzach), 

 Eichstätt (Altmannstein, Mindelstetten, Oberdolling, Pförring), 

 Freising (Attenkirchen, Au i.d. Hallertau, Gammelsdorf, Hör-
gertshausen, Mauern, Nandlstadt, Paunzhausen, Rudelzhausen, 
Wang, Wolfersdorf, Zolling),  

 Kelheim (Abensberg, Aiglsbach, Attenhofen, Biburg, Elsen-
dorf, Kirchdorf, Mainburg, Neustadt a.d. Donau, Rohr in Nie-
derbayern, Saal a.d. Donau, Siegenburg, Train, Volken-
schwand, Wildenberg) 

 Landshut (Furth, Hohenthann, Obersüßbach, Pfeffenhausen, 
Rottenburg, Weihmichl) und 

 Neuburg/Donau (Aresing, Brunnen, Schrobenhausen, Waidh-
ofen) 

 

Hierfür wurden gemäß § 11 Abs. 1 Wasserverbandsgesetz (WVG) 
ein Antrag beim Landratsamt Pfaffenhofen a.d. Ilm eingereicht. Der 
Antrag umfasst einen Erläuterungsbericht, einen Satzungsentwurf (u.a. 
mit Ausführung des Verbandsgebietes), ein Verzeichnis der Beteiligten 
und eine Darstellung der Finanzierung. 
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A) Auslegung der Errichtungsunterlagen (§ 14 Abs. 1 WVG) 

 

Die Errichtungsunterlagen liegen in der Zeit von 

 

Montag, den 02.09.2024 bis einschl. Freitag, den 04.10.2024 

 

in der Stadt Eichstätt, Marktplatz 11, 85072 Eichstätt, Zimmer 212 
und im Landratsamt Pfaffenhofen, Hauptplatz 22, 85276 Pfaffenhofen, 
Zimmer A124 während der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme 
aus. 

Zusätzlich können die Errichtungsunterlagen auf der Seite des 
Landratsamtes Pfaffenhofen a.d.Ilm unter folgendem Link eingesehen 
werden:  

https://www.landkreis-pfaffenhofen.de/landratsamt/veroeffentlichun-
gen/oeffentliche-bekanntmachungen/wasserrecht/.  

Einsicht in das Beteiligtenverzeichnis erhält nur, wer ein berechtig-
tes Interesse nachweisen kann. 

 

Wer Einwendungen hat, kann diese bis zwei Wochen nach Ablauf 
der Auslegungsfrist, d.h. bis zum 18.10.2024, schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei einer der o.g. Gemeinden oder beim Landratsamt Pfaffen-
hofen a.d.Ilm, Hauptplatz 22, 85276 Pfaffenhofen, Zimmer A 124 vor-
bringen. 

 

B) Ladung zum Verhandlungstermin (§ 14 Abs. 5 WVG) 

 

Für das Errichtungsvorhaben werden die Beteiligten zum Verhand-
lungstermin geladen. Da es mehr als 50 Beteiligte gibt, erfolgt die La-
dung mit dieser öffentlichen Bekanntmachung. 

Der Verhandlungstermin findet am 

 

Mittwoch den 23.10.2024 um 18.00 Uhr 

im Landgasthof Rockermeier 

 

in 85290 Geisenfeld - Unterpindhart, Bachstr. 3 statt. Der Verhand-
lungstermin ist nicht öffentlich. 

 

Die Tagesordnung besteht aus folgenden Punkten: 

1. Anträge und Einwendungen 

2. Beschlussfassung über die Verbandsgründung: Errich-
tung des Bewässerungsverbandes, Plan und Satzung 

 

Hinweise: 

1. Beteiligte sind alle Eigentümer oder Pächter von Grundstücken im 
Plangebiet, die aus der Durchführung der Verbandsaufgabe einen 
Vorteil haben oder zu erwarten haben und die ihre Grundstücke 
beim zu gründenden Bewässerungsverband zur Bewässerung an-
melden oder angemeldet haben. 

 

2. Anträge und Einwendungen der Beteiligten nach Ziffer 1 sind zur 
Vermeidung des Ausschlusses spätestens zum Verhandlungstermin 
vorzulegen. 

 

3. Die Beschlussfähigkeit für den Errichtungsbeschluss ist nur dann 
gegeben, wenn die beim Verhandlungstermin anwesenden Beteilig-
ten mindestens die Hälfte der nach § 13 Abs. 1 Satz 2 WVG festge-
legten Stimmenzahl auf sich vereinigen. Bei Ausbleiben eines Be-
teiligten kann auch ohne ihn verhandelt und entschieden werden. 
Bei der Gründungsversammlung hat jeder Beteiligte eine Stimme. 

 

4. Die Mehrheit wird nach den einheitlich abzugebenden Stimmen-
zahlen oder einem anderen von vier Fünfteln der erschienenen Be-

teiligten nach Kopfzahl beschlossenen Maßstab errechnet. Ord-
nungsgemäß geladene Beteiligte, die an der Abstimmung nicht teil-
nehmen, werden so behandelt, als hätten sie der Errichtung zuge-
stimmt, sofern sie dem nicht vor dem Termin schriftlich widerspro-
chen haben. 

 

5. Zur Feststellung der Personalien bitten wir um Mitbringen eines 
Ausweisdokuments. Ein Beteiligter im Sinn der Ziffer 1 kann sich 
im Gründungsverfahren durch eine Bevollmächtigung vertreten 
lassen. Hierzu ist eine schriftliche Bevollmächtigung vorzulegen. 

 

 

 

Pfaffenhofen, 20.08.2024 

Landratsamt Pfaffenhofen 

 

Katharina Baschab 

Oberregierungsrätin 

https://www.landkreis-pfaffenhofen.de/landratsamt/veroeffentlichungen/oeffentliche-bekanntmachungen/wasserrecht/
https://www.landkreis-pfaffenhofen.de/landratsamt/veroeffentlichungen/oeffentliche-bekanntmachungen/wasserrecht/

